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Der Stadtrat möge beschließen: 
 
Der Oberbürgermeister wird gebeten, in Abstimmung mit der DB AG zeitnah geeignete 
Möglichkeiten zu finden, solche Bürgerinformationen gut zugänglich zu machen, die sich auf 
besonders kritische Punkte während der Baumaßnahmen am Hauptbahnhof und der damit 
verbundenen verstärkten Nutzung des Buckauer Bahnhofs beziehen. 
Einbezogen werden sollten Informationen zum Buckauer Bahnhof beispielsweise  

- zur Erreichbarkeit mit dem ÖPNV 
- zu Parkmöglichkeiten (PKW und Fahrräder) 
- zum Zugang für Behinderte 
- zum Vorhalten von Toilettenanlagen 
- zur Anwesenheit von Servicepersonal als Vor-Ort-Dienstleistung 
- zur Verfügbarkeit von weiteren üblichen Bahnhofsdienstleistungen. 

Begründung: 
 
Vom 24. Mai bis (voraussichtlich) 13. Dezember 2008 wird es im Zuge der Baumaßnahmen an 
der Westausfahrt der Magdeburger Hauptbahnhofes Veränderungen in den 
Verkehrsbedingungen geben. Der gesamte Eisenbahnfernverkehr wird nach Buckau verlagert. 
Sowohl die Ratsfraktion der FDP hatte Antworten auf daraus resultierende Konsequenzen in 
einer Anfrage (Juni 2007 A0107/07, Stellungnahme S0140/07) erbeten als auch die Fraktion 
Bündnis 90/Die Grünen (Dezember 2007 A0204/07, Stellungnahme S0263/07). Die Tagespresse 
hat sich des Themas ebenfalls bereits mehrfach angenommen. 
Die uns bis heute zugänglichen Informationen sind nicht ausreichend.  
Selbst wenn die DB AG für die Umbaumaßnahmen zuständig ist, bleibt für den Reisenden, der 
mit möglicherweise vermeidbaren Unannehmlichkeiten zurecht kommen muss, Magdeburg in 
negativer Erinnerung. Da der gesamt Fernverkehr betroffen ist, kann dies für das Image der 
Landeshauptstadt nicht förderlich sein. Magdeburg sollte sich servicefreundlich zeigen und es 
den Reisenden so angenehm und bequem wie möglich machen. 
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